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Berufsbildende Schulen 
des Landkreises Peine
Pelikanstraße 12
31228 Peine

05171 940-4
info@bbs-peine.de 
www.bbs-peine.de

Sie können sich im Februar nur persönlich im 
Sekretariat der BBS anmelden. Bitte bringen 
Sie eine beglaubigte Kopie des letzten 
Zeugnisses, einen tabellarischen Lebenslauf 
und einen gültigen Lichtbildausweis mit. 

Anmeldung

Montag bis Donnerstag       
Freitag                                    
            

07:30 - 13:00 Uhr
07:30 - 15:00 Uhr

 
Berufliches Gymnasium
Wirtschaft

Erw. Sekundarabschluss I/
Realschulabschluss



Bildungsziel/Abschluss und
Berechtigung

Ziel des Beruflichen Gymnasiums Wirtschaft (BG 
Wirtschaft) ist der Erwerb der Allgemeinen Hochschul-
reife bei gleichzeitiger berufsbezogener Schwer-
punktbildung zur Hinführung auf einen Beruf. Die All-
gemeine Hochschulreife wird durch den Nachweis be-
stimmter Leistungen im Unterricht des 12. und 13. 
Schuljahrgangs und in der Abiturprüfung erworben und 
berechtigt zum Studium jeder Fachrichtung in allen 
Ländern der Bundesrepublik Deutschland. Wer das BG 
Wirtschaft verlässt, kann frühestens am Ende der 
Qualifikationsphase I (Klasse 12) bei Vorliegen be-
stimmter Leistungen den schulischen Teil der Fach-
hochschulreife erhalten.

PERSPEKTIVEN
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BILDUNGS

 
Stundentafel

Dauer und Gliederung des
Bildungsganges

Praxisbezug/Berufsorientierung

In den beruflichen Profilfächern Betriebswirtschaft mit 
Rechnungswesen/Controlling, Informationsverar-
beitung und Volkswirtschaft werden grundlegende öko-
nomische und soziale Zusammenhänge in Wirtschaft 
und Gesellschaft aufgezeigt. Hierbei werden betriebli-
che Kernprozesse vermittelt. Zum besseren Verständnis 
dieser Inhalte erfolgt das Lernen u. a. durch 
Simulationen betrieblicher Abläufe oder durch Koope-
ration mit unseren dualen Partnern, z. B. in Form von 
Betriebserkundungen, Planspielen oder der Teilnahme 
an Wettbewerben und Projekten (z. B. Promotion 
School). Weiterhin werden aktuelle Entwicklungen der 
Informationsgesellschaft thematisiert.

Wenn Sie nach Abschluss des Bildungsganges kein 
Hochschulstudium aufnehmen wollen, ermöglicht ihnen 
die beruflich orientierte Ausrichtung des BG Wirtschaft 
einen erfolgreichen Eintritt in einen Ausbildungsberuf, 
vor allem des Berufsfeldes Wirtschaft und Verwaltung. 
Oft kann dabei der Abschluss zu einer Verkürzung der 
Ausbildungszeit führen.

Aufnahmevoraussetzungen

In das BG Wirtschaft können  Sie mit dem Erweiterten 
Sekundarabschluss I - Realschulabschluss (EI) aufge-
nommen werden. Ein Wechsel von einem allgemein bil-
denden Gymnasium ist nur in die Einführungsphase 
(Klasse 11) möglich. Ohne Besuch der Einführungs-
phase kann direkt in die Qualifikationsphase aufgenom-
men werden, wer in einer berufsbildenden Schule in der 
gleichen Fachrichtung die Fachhochschulreife erworben 
hat und bis zum Ende der Sek. I in mindestens vier auf-
steigenden Schul jahren bis zum Ende des 
Schulbesuchs eine zweite Fremdsprache erlernt hat.

Das BG Wirtschaft  gliedert sich in folgende Phasen

Einführungsphase (11. Schuljahrgang) 
Qualifikationsphase I und II (12. u.  13. Schuljahr-
gang).

In der Einführungsphase wird der Unterricht in den allge-
meinbildenden Fächern, in der Regel im Klassenver-
band erteilt. Durch die Versetzung in die Klasse 12 er-
folgt der Eintritt in die zweijährige Qualifikationsphase.

In der Qualifikationsphase wird der Unterricht in Profil-
fächern (BRC, Volkswirtschaft, Informationsverar-
beitung), Kernfächern (Deutsch, Englisch, Mathematik) 
und Ergänzungsfächern (Physik oder Biologie, Politik, 
Geschichte, Religion oder Werte und Normen, Sport) er-
teilt. Der Besuch des BG Wirtschaft dauert im Normalfall 
drei und höchstens vier Schuljahre. Die Einführungs-
phase oder ein Jahr der Qualifikationsphase können ein-
mal wiederholt werden. 

Schülerinnen und Schüler, die an einem allgemein bil-
denden Gymnasium die Einführungsphase einmal wie-
derholt haben, können in die Einführungsphase des BG 
Wirtschaft aufgenommen werden. Ein Wechsel aus der 
Qualifikationsphase eines allgemein bildenden 
Gymnasiums in das BG Wirtschaft ist dagegen nicht mög-
lich. Während der Qualifikationsphase I führen Sie ein 
an die Profilfächer (BRC, PdU) gekoppeltes  Projekt 
durch.
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Unterrichts-
fächer

 
Zahl der Wochenstunden

Einführungs-
phase

Qualifikationsphase

11. Schul-
jahrgang
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jahrgang
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Deutsch
 
Englisch
 
Mathematik
 
Weitere 
Fremd-
sprache
Spanisch
 
Geschichte
 
Politik
 
Religion oder
Werte und
Normen
 
Physik oder
Biologie
 
Betriebs-
wirtschaft mit
Rechnungs-
wesen/
Controlling

3 33

 
Volkswirtschaft
oder bilinguale
Volkswirtschaft

KARRIERESTART BBS PEINE

1)

2 22

3 33

 
Informations-
verarbeitung
 
Sport

 
Summe

 
Praxis der 
Unternehmung 2 22

 Sofern das Fach Prüfungsfach (P 5) ist, wird es 
dreistündig unterrichtet. Damit erhöht sich die Wochen-
stundenzahl um eine Wochenstunden. 

Wahlangebote (freie Wahl zusätzlicher Kurse und 
Fächer). Zusätzlich können je nach Möglichkeiten der 
Schule weitere Wahlangebote oder AGs zur Verfügung 
stehen.
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mind. 31
höchst. 39
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